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Wachstum mit Verantwortung: Sparkasse HRV mit 
erfolgreicher Bilanz in 2025 
Vorstand der Sparkasse HRV blickt auf ein gutes Geschäftsjahr 2025  
 
„Wir haben in 2025 ein gutes, nachhaltiges Wachstum sowohl im Kredit- als auch 
im Einlagen- und Vermittlungsgeschäft erreicht. Damit sind wir sehr zufrieden und 
stolz auf unser Team, das wesentlich zu diesem Erfolg beigetragen hat“, fasst Udo 
Zimmermann das Ergebnis des Vorjahres der Sparkasse HRV zusammen. „Und dass 
wir das geschafft haben, zeigt mir, dass die Menschen in einer wirtschaftlich, 
politisch und gesellschaftlich unruhigen Zeit unsere Sparkasse als 
verantwortungsvollen Finanzpartner sehen, der für Vertrauen und Sicherheit 
steht.“  Als Beispiel für die von ihm zitierten „unruhigen Zeiten“ erinnert Udo 
Zimmermann an Ereignisse in 2025 wie die auf den Koalitionsbruch folgende neue 
Regierungsbildung, die Zollandrohungen des amerikanischen Präsidenten oder 
das weiterhin anhaltende schwache wirtschaftliche Wachstum sowie steigende 
Insolvenzen in Deutschland. „Diese Entwicklungen verunsichern Menschen und 
Unternehmen. Die Frage, die sich viele stellen, ist: ‚Wie sichere ich mich, meine 
Familie, mein Unternehmen finanziell ab?‘ “ Hierfür biete die Sparkasse HRV, wenn 
es um Geld „und um mehr“ gehe, vielfältige Lösungen: von der Altersvorsorge über 
Hausfinanzierungen bis zu Versicherungsprodukten. „Und dass Kunden uns das 
entsprechende Vertrauen rund um diese Themen schenken, sehen wir an dem 
guten Ergebnis des Jahres 2025!“ 
 
Zufrieden in einem anspruchsvollen Umfeld 
Mit dem Geschäftsergebnis 2025 ist der Vorstandsvorsitzende durchaus zufrieden 
– und blickt dabei insbesondere auf die guten Zuwächse im Kredit-, Einlagen- sowie 
Wertpapiergeschäft der Kundinnen und Kunden der Sparkasse HRV.  
 
Die durchschnittliche Bilanzsumme liegt mit gerundet 4,2 Mrd. Euro über dem 
Vorjahresniveau. Die Ertragslage der Sparkasse HRV ermöglicht auch in diesem 
Jahr eine Ausschüttung an die drei Trägerstädte. Dabei sieht sich die Sparkasse 
trotz immer weiter ansteigender aufsichtsrechtlicher Anforderungen an das 
Eigenkapital für die kommenden Jahre gut aufgestellt. 
 
Der Traum von den eigenen vier Wänden – gemeinsam mit der Sparkasse HRV 
wird es möglich  
Das eigene Zuhause – eine Vorstellung, die für viele Menschen wahr werden soll. 
Bei der Realisierung dieses Wunsches ist die Sparkasse HRV in allen Phasen an der 
Seite ihrer Kunden. Der erste Schritt ist in der Regel ein Bausparvertrag, um erstes 
Vermögen anzusparen und die Grundlage für eine Finanzierung zu schaffen. Und 
dass der Wunsch nach den eigenen vier Wänden nach wie vor stark ist, zeigt sich 
auch an der Entwicklung im Bauspargeschäft. 430 Verträge und ein 
Gesamtvolumen von über 37,9 Mio. Euro zeigen, dass das Bausparen weiterhin sehr 
beliebt ist. Damit bleibt es für viele Menschen eine klassische Station auf dem Weg 
in die eigenen vier Wände. 
 
Nr. 1 im Maklergeschäft: Starke Position behauptet 
Wenn die Entscheidung für einen Immobilienkauf gefallen ist, sind meist noch 
Fragen wie „Welche Immobilie kann ich mir leisten? Wie finde ich die Immobilie, die 
zu meinen Vorstellungen und finanziellen Möglichkeiten passt?“ zu klären. Wer 
Antworten darauf sucht, findet bei der Sparkasse HRV nicht nur die entsprechenden 
Expert:innen, sondern auch die passenden Objekte. Im Maklergeschäft erzielte die 
Sparkasse 2025 erneut hervorragende Ergebnisse. In der Immobilienvermittlung 
konnte sie ihre starke Position als größter Makler Nr. 1 des Kreises Mettmann 
behaupten und vermittelte 105 Objekte mit einem Gesamtvolumen von fast  
32 Mio. Euro. 
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Ist die Traumimmobilie gefunden, bieten die Baufinanzierungsspezialisten der 
Sparkasse HRV die passenden Finanzierungslösungen. So vergab die Sparkasse 
HRV im abgelaufenen Jahr Baufinanzierungskredite mit einem Volumen von  
97,3 Mio. Euro. Darüber hinaus geben die Immobilienfinanzierungsspezialisten 
wertvolle Tipps, etwa wie das neue Heim optimal abgesichert oder Fördermittel 
gezielt für die Finanzierung genutzt werden können. So stieg das Volumen der 
Förderkredite für den Verwendungszweck Wohnungsbau im Jahr 2025 um mehr 
als 75  %; das gesamte Fördermittelvolumen wuchs um rund 65  %. 
 
Das große Interesse am Wohneigentum zeigt sich auch in einem anderen Bereich: 
Die Immobilienmessen der Sparkasse HRV in Hilden, Ratingen und Velbert im 
vergangenen Jahr stießen auf reges Interesse. Viele Menschen nutzten die 
Veranstaltungen, um sich über das aktuelle Immobilienangebot und Preisniveau, 
aber auch z. B. über das Thema energetische Sanierung zu informieren.  
 
Sparkasse HRV mit starkem Wachstum von 2,8 % im Kreditgeschäft in einem 
herausfordernden Umfeld 
Die wirtschaftliche Lage bleibt eine große Herausforderung für deutsche 
Unternehmen. So erreichte die Zahl der Firmeninsolvenzen im abgelaufenen Jahr 
den höchsten Stand seit 20 Jahren. Im Gesamtjahr lag die Zahl der Insolvenzen bei 
über 17.000 Stück – und damit über den Werten aus 2009, dem Jahr der 
Finanzkrise. Diese Entwicklung wird auch von der Sparkasse HRV beobachtet. 
Dennoch konnte die Sparkasse HRV die beachtliche Summe von fast einer halben 
Milliarde Euro, genauer gesagt 447 Mio. Euro, im gesamten Kreditgeschäft in 2025 
an neuen Krediten herausgeben. Damit erzielte sie ein starkes Wachstum von  
2,8 %. Der Großteil des Wachstums fiel – wie in den Vorjahren – auf das gewerbliche 
Kreditgeschäft und hier besonders auf die Investorenbetreuung. 
Besonders wichtig sei es der Sparkasse, auf nachhaltige und gute 
Geschäftsbeziehungen zu achten, erläutert Udo Zimmermann. „Kreditgeschäft ist 
Vertrauens- aber auch Risikogeschäft. Wir schauen also schon genau hin, welche 
Finanzierungen wir begleiten und wie wir diese zum Beispiel absichern. Mit diesem 
Vorgehen haben wir gute Erfahrungen gemacht. Allerdings ist in den aktuellen 
Zeiten nicht auszuschließen, dass es in Einzelfällen auch einmal schwierig wird. 
Dann verstehen wir uns aber nicht ‚nur‘ als der Kreditgeber, sondern unterstützen 
durch Beratung und leisten Hilfe, soweit es möglich ist.“ 
 
Im Leasinggeschäft lag die Sparkasse HRV mit 109 Verträgen und einem Volumen 
von 10,6 Mio. Euro unter dem (hohen) Niveau des Vorjahres.  
 
Nachhaltigkeit weiterhin ein wichtiges Thema 
Für die gewerblichen Kunden, insbesondere den Mittelstand, sind Nachhaltigkeit 
und die damit verbundenen Chancen und Risiken, aber auch die regulatorischen 
Vorgaben von großer Bedeutung. Eine äußerst positive Resonanz fand die zweite 
Auflage der Nachhaltigkeitsmesse der Sparkasse HRV im April. Rund 150 Gäste aus 
dem regionalen Mittelstand besuchten die Messe, die unter dem Motto „Green 
Economics“ stand. An 20 Messeständen konnten die Besucher mit Fachleuten ins 
Gespräch kommen. Dabei ging es außer um Finanzierungsfragen und 
Fördermöglichkeiten auch um technische Lösungen. Mehrere Praxisvorträge und 
eine Podiumsdiskussion rundeten das Angebot ab. Mit der ProEco Rheinland GmbH 
& Co. KG nahm auch das in 2024 gegründete Kompetenzzentrum der rheinischen 
Sparkassen teil. Das Expertenteam der ProEco bietet umfassende Beratung und 
Unterstützung, z. B. zu den Themen Klimabilanzierung oder energetische 
Sanierungskonzepte und verfügt mit „nawisio“ über eine professionelle 
Nachhaltigkeitsmanagement-Softwarelösung für Gewerbekunden. 
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Das Thema Nachhaltigkeit bewegt die Sparkasse auch in eigener Sache: So wurde 
die 2024 wieder eröffnete und neugestaltete Filiale Langenberg Ende des Jahres 
mit einer Photovoltaik-Anlage ausgestattet. Die Anlage deckt im Optimalfall den 
gesamten Bedarf der Filiale Langenberg inklusive der dort stehenden 
Wärmepumpen ab. Sie ist die dritte Anlage ihrer Art in der Sparkasse HRV – weitere 
Standorte sind in Planung. 
 
Wertpapiere werden immer beliebter – Sparkassenbrief bleibt begehrt 
Der DAX schloss zum 31. Dezember 2025 mit 24.490,4 Punkten und legte damit um 
rund 23 % zu. Damit war auch das vergangene Jahr erneut ein gutes Jahr an der 
Börse. Dass das Thema „Wertpapiere“ immer stärker in den Fokus ihrer Kundinnen 
und Kunden rückt, erlebte auch die Sparkasse HRV. „Deutschland ist ein Land der 
Sparer. Viele Jahre beschränkte sich ein Großteil der Menschen eher auf klassische 
Zinsprodukte und beteiligte sich wenig in der Anlage in Sach- und Rentenwerte. Das 
ändert sich immer mehr. Sicherlich auch durch die Jahre der Niedrigzinsphase und 
die Zeit der hohen Inflation sind die Menschen nach unserem Erleben offener für 
Vermögensaufbau und -anlage im Wertpapiergeschäft geworden“, sagt Beate 
Händeler, Vorstandsmitglied der Sparkasse HRV.  
 
Weiterhin sind Tagesgeldanlagen sowie mittel- und langfristige Geldanlagen 
gefragt und zur Mischung der Vermögensstruktur geeignet. So waren 
Sparkassenbriefe im vergangenen Jahr erneut sehr begehrt: rund 4.500 Briefe mit 
einem Volumen von rund 195 Mio. Euro wurden (wieder-)angelegt. Dabei waren 
sogenannte Laufzeitkonzepte, die Sparkassenbriefe mit verschiedenen 
Anlagezeiträumen kombinieren, auch 2025 sehr nachgefragt. Der Gesamtbestand 
an Sparkassenbriefen belief sich per Ende 2025 insgesamt auf 299 Mio. Euro. 
 
Eine Fokussierung auf rein verzinsliche Geldanlage empfiehlt Beate Händeler dabei 
nicht. „Wir raten unseren Kundinnen und Kunden zu einer ausgewogenen Streuung 
ihrer Geldanlagen. Eine breit aufgestellte Anlagestrategie ist aus unserer Sicht der 
entscheidende Faktor, um Kaufkraftverluste langfristig zu vermeiden und vor allem 
Vermögenswerte zu sichern und auszubauen.“ 
 
Deutliches Wachstum auch bei den Kundeneinlagen von 3,6 % 
Der private Konsum in Deutschland nahm zu. Dies ist zum einen auf gestiegene 
Einkommen der privaten Haushalte zurückzuführen; ging zum anderen allerdings 
auch zulasten der Sparquote. Diese sank von 11,2 % auf 10,5 %.  
Trotz dieser deutschlandweiten Entwicklung konnte die Sparkasse HRV ein gutes 
Wachstum von 3,6 % auf 3.636 Mio. Euro im Einlagengeschäft erzielen. Wenn man 
neben der rein bilanziellen Betrachtung die Entwicklungen und Zuwächse im 
Wertpapiergeschäft hinzurechnet, war dieses Plus mit 4,7 % noch erheblich höher. 
„Das ist ein deutliches Zeichen der Wertschätzung unserer Kundinnen und Kunden 
- für unser Angebot ebenso wie für die Arbeit unserer Beratungsteams“, schätzt 
Beate Händeler diese Entwicklung ein. „Ob mit regelmäßigen Zahlungen in 
Wertpapiersparverträge, mit Einmalanlagen in Fonds bzw. in einen Sparkassenbrief 
oder eine Versicherungsanlage zur Vorsorge – wir bieten für jedes Anlagebedürfnis 
die passende Lösung. Besonders stolz sind wir auf unseren eigenen 
Institutsfonds“, ergänzt sie. Der Fonds „Sparkasse HRV Premium Plus“ besteht nun 
in seinem 10. Jahr und erzielte im vergangenen Jahr einen Absatz von  
100 Mio. Euro. So eigne sich dieser Fonds – neben der klassischen Einmalanlage – 
auch hervorragend für das regelmäßige Wertpapiersparen, so Beate Händeler. „Ich 
finde es wichtig, sich schon frühzeitig mit den Möglichkeiten des 
Vermögensaufbaus zu beschäftigen. Und durch den monatlichen Mindestbetrag 
von 25 Euro ist das für einen Großteil unserer Kunden eine gute Anlagestrategie.“ 
Der Anstieg von rund 14 % an Fondssparplänen in 2025 bestätigt diese Aussage.  
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Private Banking der Sparkasse HRV: Kompetent und erneut sehr erfolgreich 
Das Private Banking blickt auf ein weiteres erfolgreiches Jahr zurück – das 
individuelle Beratungskonzept für vermögende Privatkunden, Unternehmer und 
Unternehmen wird von den Kund:innen sehr geschätzt. Eine Besonderheit des 
Private Bankings der Sparkasse ist das Mandatsgeschäft, das im vergangenen Jahr 
erneut deutliche Zuwächse verzeichnen konnte. „Mehr als zwei Drittel unserer 
Private Banking-Kundinnen und Kunden entscheiden sich für eine Mandatslösung 
– ein klarer Beweis für das Vertrauen in unsere Beratungskompetenz“, berichtet 
Beate Händeler. Spezialistenteams managen im Rahmen der „Individuellen 
Vermögensverwaltung“ und „Aktiven Depotbetreuung“ Wertpapiervermögen in 
Höhe von über 400 Mio. Euro. Das Wachstum von mehr als 80 Mio. Euro ist ein 
klares Signal, dass die Sparkasse HRV sich in diesem Geschäftsfeld sehr gut 
etabliert hat und den Vergleich mit Privatbanken nicht zu scheuen braucht. 
 
Eine besondere Rolle nahm im vergangenen Jahr erneut das 
Generationenmanagement der Sparkasse HRV ein. Hierbei geht es um vielfältige 
Themen wie die geordnete Vermögensübertragung an die Folgegeneration, die 
Gründung einer Stiftung oder die Einrichtung einer Testamentsvollstreckung. „Hier 
erleben wir immer wieder, dass viele Kundinnen und Kunden Gesprächs- und 
Beratungsbedarf haben“, berichtet Beate Händeler aus der Praxis. So wuchs die 
Anzahl der Testamentsvollstreckungen in 2025 weiter auf 161 betreute Mandate. 
Sechs Mitarbeitende der Sparkasse verfügen über eine entsprechende 
Zertifizierung.  
 
Neben der Begleitung bei der Gründung einer eigenen Stiftung durch die 
Kund:innen ist die Gemeinschaftsstiftung der Sparkasse HRV die perfekte Lösung, 
um individuelle Herzensthemen oder auch konkrete Einrichtungen zu fördern –  
z. B. in den Bereichen Kultur, Tierschutz oder Bildung. 2025 wurden viele 
unterschiedliche lokale Initiativen durch eine Zuwendung aus der 
Gemeinschaftsstiftung gefördert, beispielsweise die Hospizbewegung Hilden oder 
das Begegnungszentrum „Lotsenpunkt“ in Ratingen. Die Sparkassen-
Gemeinschaftsstiftung „Gemeinsam Gutes tun“ umfasst mittlerweile liquide 
Vermögenswerte von über 7 Mio. Euro. 
 
Digitale Services weiter auf dem Vormarsch 
Die Nutzung digitaler Services steigt weiterhin an: 78 % aller Girokonten werden 
mittlerweile online geführt. Einen erneut deutlichen Anstieg verzeichnete auch die 
Nutzung des Elektronischen Kontoauszugs. Der „Sprung“ von gut 100.000 auf über 
110.000 Konten entspricht einer Steigerung von 10 %. 
Die Zahl der Sparkassen-App-Nutzer:innen steigt mit einem Wachstum von rund  
10 % auf rund 62.000 erneut an. Die Sparkassen-App wurde außerdem vom 
Wirtschaftsmagazin Capital auch 2025 erneut als beste Banking-App 
ausgezeichnet. Wie praktisch und einfach das bargeldlose Bezahlen mit dem 
Smartphone ist, zeigt sich erneut an der Zunahme digitaler Karten: Diese 
verzeichneten einen Zuwachs von 20 %. 
Der in 2024 gestartete europäische Payment-Dienst „Wero“ ist inzwischen an 
mehrere große deutsche Online-Shops angebunden, z. B. Lidl, Hornbach oder 
Rossmann. Weitere Shops werden 2026 folgen.  
Seit Juli 2025 können Kundinnen und Kunden der Sparkasse HRV beim Bezahlen 
mit ihrer Sparkassen-Card PAYBACK-Punkte sammeln und so ein etabliertes 
Bonusprogramm mit attraktiven Mehrwerten nutzen. Möglich wird dies durch die 
einfache Verknüpfung der Sparkassen-Card mit dem PAYBACK-Konto. 
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Weiterhin gefragt: Das KundenServiceCenter und Digitale Beratungscenter der 
Sparkasse HRV 
Pro Arbeitstag wurden in 2025 rund 664 Anrufe (167.000/Jahr) im 
KundenServiceCenter der Sparkasse angenommen. Das Team nimmt neben den 
Anrufen auch die Kundenwünsche auf, die per E-Mail, über das sogenannte 
Elektronische Postfach im Internetbanking oder per BeraterChat bei der Sparkasse 
eingehen. 81 % dieser Kundenanliegen werden durch die Berater:innen im 
KundenServiceCenter fallabschließend gelöst. Wer z. B. Fragen rund um das Online-
Banking hat, findet hier kompetente Ansprechpersonen. Und auch 
Beratungstermine können auf diesem Weg vereinbart werden – ein Service, der von 
Kundinnen und Kunden rege genutzt wird. 
Kundinnen und Kunden, die sich eine komplett digitale und gleichzeitig 
ganzheitliche Beratung wünschen, werden seit 2023 im Digitalen Beratungscenter 
der Sparkasse HRV betreut – von der Altersvorsorge bis zum Privatkredit. Durch 
diese Leistung kommen die Kund:innen bequem von zuhause aus mit der 
Sparkasse ins Gespräch. Dieses Angebot wird gut angenommen und hat seit 
Bestehen eine positive Entwicklung genommen – deshalb wurde das Team 
inzwischen „aufgestockt“. 
 
Filialen der Sparkasse HRV bleiben eine feste Größe 
Mit drei Hauptfilialen, zehn weiteren personenbedienten und acht SB-Filialen zeigt 
die Sparkasse HRV so viel Präsenz in der Fläche ihrer drei Städte wie kein anderes 
Kreditinstitut. Und diese Präsenz wird auch im digitalen Zeitalter geschätzt. Gut 
110 Mitarbeitende und ein großer Teil der Auszubildenden stehen den Kunden dort 
mit Rat und Tat zur Seite. Der Sparkassen-Nachwuchs verbringt hier einen großen 
Teil seiner Ausbildungszeit, und für viele frisch gebackene Bankkaufleute ist die 
Filiale die erste Station auf ihrem beruflichen Weg. Zusammen mit langjährigen 
Mitarbeitenden bilden sie altersgemischte Teams, die sich in ihren Stärken gut 
ergänzen.  
Bedauerlicherweise kommt es auch in der Sparkasse gelegentlich zu 
unangemessenem Verhalten. Obwohl es sich dabei um Einzelfälle handelt, haben 
Vorstand und Personalrat der Sparkasse HRV diese Vorfälle zum Anlass für eine 
Grundsatzerklärung genommen. Unter dem Motto „Null Toleranz bei Gewalt“ lehnt 
die Sparkasse in ihrer Erklärung, die in allen Filialen aushängt, körperliche und 
verbale Gewalt in ihren Räumlichkeiten strikt ab und kündigt Konsequenzen bei 
Verstößen an. 
 
Sehr gute Bewertungen bei Firmenkunden-Umfrage 
Fast 550 gewerbliche und freiberufliche Kundinnen und Kunden verschiedenster 
Branchen und Größen beteiligten sich an einer Umfrage, die online und telefonisch 
durchgeführt wurde. Dabei konnte das gute Ergebnis der letzten Befragung noch 
einmal getoppt werden: 92 % der Teilnehmenden bewerten ihre 
Gesamtzufriedenheit mit ausgezeichnet, sehr gut oder gut. Auch die 
Weiterempfehlungsbereitschaft stieg noch einmal und liegt bei über 87 %. 
 
Bedeutender Arbeitgeber und Ausbilder im Kreis Mettmann 
Mit 567 Beschäftigten gehört die Sparkasse HRV zu den bedeutendsten 
Arbeitgebern der Region. Und wie bei ihren Kund:innen legt die Sparkasse auch bei 
den Mitarbeitenden großen Wert auf gute und langfristige Bindungen. Das tun auch 
die Mitarbeitenden, und die langjährige Zugehörigkeit wird in einer jährlich 
stattfindenden Feier gewürdigt: 2025 konnten 66 Mitarbeitende ihr 10-, 20-, 25-, 
30- oder 40-jähriges Sparkassenjubiläum feiern.  
Den ersten Schritt zu einer solch langen Betriebszugehörigkeit haben im letzten 
Jahr acht neue Mitarbeitende getan, die zum Teil auch als „Quereinsteiger:innen“ 
aus anderen Branchen kommen. Dies wertet die Sparkasse HRV als Beweis für ihre 
Attraktivität als verlässlicher und fairer Arbeitgeber. Die „Neuen“ verstärken 
seitdem verschiedene Filialen und weitere Abteilungen der Sparkasse.  
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Im August startete außerdem ein neuer Ausbildungsjahrgang mit 17 jungen 
Menschen. 12 von ihnen begannen mit einer „klassischen“ Ausbildung zu 
Bankkaufleuten, 2 mit einem Dualen Studium, das die Sparkasse in Kooperation mit 
der FHDW Mettmann anbietet. Ein junger Mann und eine junge Frau starteten mit 
ihrer Ausbildung zu Kaufleuten für Digitalisierungsmanagement, eine junge Frau 
entschied sich für die Ausbildung zur Kauffrau für Dialogmarketing. 
  
Sieben Auszubildende absolvierten erfolgreich ihre Abschlussprüfung und 
verstärken nun das Team der Sparkasse HRV. Drei Dual Studierende schlossen 
erfolgreich ihr Bachelor-Studium ab, zwei Mitarbeitende erwarben den Mastergrad.  
Zum 31. Dezember 2025 beschäftigte die Sparkasse HRV insgesamt  
51 Auszubildende und Dual Studierende. Das Ausbildungskonzept beinhaltet dabei 
weit mehr als bankfachliches Wissen. So gibt es immer wieder spannende Projekte, 
an denen die Auszubildenden mitwirken. 2025 ging es zu diesem Zweck in ein 
Langenberger Waldstück, in dem die jungen Leute 350 junge Bäume pflanzten und 
dabei einiges über das Thema „Wald und Klima“ lernten. Das nun (hoffentlich) 
entstehende Waldstück dient ausschließlich dem Naturschutz. 
 
Solche Projekte sind kein ausschließliches „Azubi-Thema“: Auch die 
Führungskräfte der Sparkasse haben für ein gemeinsames Projekt im letzten Jahr 
die Sparkasse und ihren beruflichen Alltag hinter sich gelassen und in der Velberter 
Werkstatt für Behinderte gemeinsam mit den dortigen Mitarbeitenden u. a. eine 
Bank für den Außenbereich gebaut. 
 
Die Sparkasse legt Wert auf gut ausgebildete Mitarbeitende und bietet deshalb 
eine Vielzahl an Weiterbildungsmöglichkeiten an – fachlich wie persönlich. Diese 
Möglichkeiten wurden auch 2025 rege genutzt – vom Fachseminar bis zum 
Studium. 2.700 Weiterbildungstage zeigen, dass dieses Angebot auch geschätzt 
wird. 
 
Stark nachgefragt ist das Jobticket der Sparkasse HRV, das den Mitarbeitenden 
auch weiterhin als „9-Euro-Ticket“ angeboten wird und einen Beitrag zur 
nachhaltigen Mobilität leistet. 231 Mitarbeitende nutzen dieses Angebot ihres 
Arbeitgebers – noch einmal rund 30 mehr als im Vorjahr.  
 
Von März bis Mai ging es für die Mitarbeitenden im Rahmen eines 
Gesundheitsquartals um das körperliche und mentale Wohlbefinden: Vorträge zu 
Themen wie Stressmanagement oder gutem Schlaf gehörten ebenso zum 
Programm wie Mitmachaktionen: Beim Hautscreening etwa waren alle Termine 
schnell ausgebucht. Auch der Sport spielte eine wichtige Rolle, so z. B. bei einem 
Hallenfußballturnier oder bei der Teilnahme am Ratinger Firmenlauf. Bei Letzterem 
trat die Sparkasse HRV mit einem 90-köpfigen Team an und erhielt dafür einen 
Preis als „anmeldefreudigstes“ Unternehmen. 
 
Darüber hinaus bietet die Sparkasse HRV eine weitere besondere Unterstützung, 
wenn es um die Gesundheit ihrer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter geht: Jeder hat 
die Möglichkeit von den Vorteilen einer betrieblichen Krankenversicherung zu 
profitieren, die z. B. Teilkosten für eine Sehhilfe übernimmt oder Zusatzleistungen 
bei einem Krankenhausaufenthalt bietet. 
 
Mitarbeitende „machen“ Sparkasse 
Mitarbeitende verbessern die eigene Sparkasse: Auch das ist in der Sparkasse HRV 
möglich. Alle Mitarbeitenden können – unabhängig von ihrer Position – an so 
genannten „Experimenten“ teilnehmen. Dabei geht es z. B. um das 
Erscheinungsbild von Filialen, aber auch um die Überprüfung bestehender 
Prozesse auf ihr Verbesserungspotenzial. In abteilungsübergreifenden Teams 
werden Ideen entwickelt, die – sofern machbar und sinnvoll – dann in etlichen Fällen 
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auch umgesetzt werden. In einem dieser Experimente wurde z. B. der hauseigene 
Aufenthalts- und Veranstaltungsraum komplett umgestaltet – von einem jungen 
Team, dem Jungangestellte und Auszubildende angehörten. Aus einem (etwas in 
die Jahre gekommenen) Pausenraum wurde ein multifunktionaler Ort, in dem jetzt 
z. B. auch Bewerbungsgespräche, interne Meetings, Pressetermine oder 
Veranstaltungen stattfinden können – und das alles in zwangloser Atmosphäre. 
 
Gesellschaftliches Engagement für die Menschen in der Region 
Rund 750.000 Euro für lokale Einrichtungen 
Vom Spielgerät in der Kita bis zur neuen Heizungsanlage in der 
Senioreneinrichtung: 2025 unterstützte die Sparkasse HRV rund 300 lokale 
Einrichtungen mit ihrem Sponsoring, mit Spenden oder aus Stiftungsmitteln. 
 
Mit über 750.000 Euro unterstützte die Sparkasse HRV unterschiedlichste 
gemeinnützige Institutionen in Hilden, Ratingen und Velbert insgesamt – Sport- 
und Kulturvereine, Kindertagesstätten und Schulen ebenso wie Senioren- und 
Pflegeeinrichtungen. Mit diesem sozialen Engagement konnte die Sparkasse auch 
2025 dazu beitragen, die vielfältige „Vereinslandschaft“ ihres Geschäftsgebietes zu 
erhalten und das ehrenamtliche Engagement sowie die Lebensqualität in der 
Region zu stärken: eine Förderung, die in vielen Einrichtungen dringend benötigt 
wurde und manches Projekt überhaupt erst möglich machte.  
 
Gutes Jahresergebnis wirkt sich positiv auf Städte und Stiftungen aus 
Das gute Ergebnis des Geschäftsjahres 2025 wird sich auch positiv für die 
Trägerstädte Hilden, Ratingen und Velbert auswirken. Wie im vergangenen Jahr 
wird der Vorstand eine Gewinnausschüttung von 2 Mio. Euro vorschlagen. Diese 
Ausschüttungen sind nach dem Sparkassengesetz NRW für die Erfüllung der 
gemeinwohlorientierten örtlichen Aufgaben des Trägers oder für gemeinnützige 
Zwecke zu verwenden.  
Das dritte Jahr in Folge führte die Sparkasse HRV ihren drei Stiftungen in Hilden, 
Ratingen und Velbert weitere Mittel zu. In 2025 belief sich diese Summe auf 
insgesamt 600 Tausend Euro.  
 
Mit ihrem sozialen Engagement – der einer Mischung aus Stiftung, Spenden, 
Sponsoring und Steuern – und der guten Zusammenarbeit mit lokalen Vereinen und 
Institutionen trägt die Sparkasse wesentlich und vor allem nachhaltig und 
langfristig wirkend dazu bei, Gutes für ihre Städte Hilden, Ratingen und Velbert und 
die dort lebenden Menschen zu tun.  
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Anhang 
 
Die Sparkasse Hilden • Ratingen • Velbert in Zahlen per 31.12.2025*: 
 

 2024 
Durchschnittliche Bilanzsumme  4.196 Mio. € 
Kundenkreditbestand 3.131 Mio. € 
Wachstum Kundenkredite  84 Mio. € (2,8 %) 
Kundeneinlagenbestand 3.636 Mio. € 
Wachstum Kundeneinlagen 128 Mio. € (3,6 %) 
Bestände auf Sparkassenbüchern 342 Mio. € 
Bestände Sparkassenbriefe 299 Mio. € 
Bestand Kundendepots Sparkasse 778 Mio. € 
Bestand Kundendepots DEKA  565 Mio. € 

 
 

 
 

Zinsergebnis 88,6 Mio. € 
Provisionsergebnis 36,2 Mio. € 
Verwaltungsaufwand 71,4 Mio. € 
Jahresüberschuss 4,1 Mio. € 
  
Eigenkapitalquote 17,7 % 

 
 

 2024 
Girokonten – in Tsd. Stück 128,4 

davon Privatgiro 115,4 
davon Geschäftsgiro 13,0 

Sparkassenbücher – in Tsd. Stück 81,0 
 
 

 2024 
Anzahl Filialen 21 

davon SB-Filialen 8 
 
 

 2024 
Beschäftigte 
inkl. Auszubildende / Studierende 

567 

davon Vollzeitkräfte 346 
davon Teilzeitkräfte 221 

Auszubildende/Studierende 51 
 
 

 2024 
Spenden, Stiftungen, Sponsoring 750 T€ 

davon für Sport 269 T€ 
davon für Kultur 203 T€ 

davon für Soziales  102 T€ 
davon für Bildung  68 T€ 

davon für Sonstiges,  
z. B. Umwelt oder Forschung 

108 T€ 

*Stand per 19.02.2026 


